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Hygienekonzept für Bildungseinrichtungen der 
Landesinnung-Kälte-Klima-Technik  

Bereich Hessen – Main-Kinzig-Kreis 

Stand 19.04.2021 

 

Dieser Hygieneplan regelt die Einzelheiten für die Hygiene gemäß der Verordnungen und 

Empfehlungen des Landes Hessen (siehe hessen.de), des Main-Kinzig-Kreises (insbesondere 

die Hygieneempfehlung für die teilweise Wiederaufnahme des Schulunterrichtes des 

Gesundheitsamtes Main-Kinzig-Kreis siehe mkk.de) sowie des Hessischen Kultusministe-

riums (insbesondere Hygieneplan Corona für die Schulen in Hessen siehe kultusministe-

rium.hessen.de) in der jeweils gültigen Fassung an folgenden Einrichtungen der Landesinnung 

Kälte-Klima-Technik Hessen-Thüringen/Baden-Württemberg: 

 

Bundesfachschule  

Kälte-Klima-Technik  

Bruno-Dressler-Str. 14 

63477 Maintal 

ESaK      

Theo-Mack-Str. 3  

63477 Maintal    

Internat  

Bruno-Dressler-Str. 14 und 

Theo-Mack-Str. 3 

63477 Maintal 

__________________________________________________________________ 

Die Hygiene ist ein wichtiger Bestandteil der Infektionsprophylaxe. Unter Hygiene versteht man 

die Gesamtheit aller Verfahren und Verhaltensweisen, mit dem Ziel, Erkrankungen zu vermei-

den und der Gesunderhaltung des Menschen und der Umwelt zu dienen. Die Vorschriften des 

Infektionsschutzgesetzes haben den Anspruch, zur Gesunderhaltung der Mitarbeiter und 

Schüler, insbesondere zur Vermeidung von ansteckenden Krankheiten im täglichen Zusam-

menleben beizutragen. Zu diesem Zweck werden die folgenden Regelungen erlassen. 
 

Betreten der Verwaltungs- und Schulgebäude 

Beim Betreten von Einrichtungen der Landesinnung ist ein medizinischer Mund-Nasen-Schutz 

zu tragen, das gleiche gilt auch auf dem gesamten Gelände im Außenbereich. Im Eingangs-

bereich und an weiteren zentralen Stellen im Gebäude besteht die Möglichkeit zur Handdes-

infektion.  

Betriebsfremde Personen, Lieferanten und Besucher haben sich grundsätzlich in den jeweili-

gen Sekretariaten anzumelden und den geforderten Mindestabstand von 1,5 m zu anderen 

Personen einzuhalten. Dieses Abstandsgebot gilt auch für die Mitarbeiter und Schüler.  
 

Hygiene in Verwaltungsräumen 

Die Verwaltungsräume unterliegen dem Reinigungsplan. Jeder Mitarbeiter ist angehalten sei-

nen Arbeitsplatz so hygienisch wie möglich zu halten, z.B. durch regelmäßiges Händewaschen 

bzw. Handdesinfektion, Desinfektion technischer Geräte. Zur Reinigung und Desinfektion 

technischer Geräte, z.B. Telefon, Tastatur, Maus, Tablet etc. stehen in den Büros 

entsprechende Reinigungstücher bereit.  

Alle Mitarbeiter nehmen regelmäßig (mehrmals wöchentlich) an Corona-Schnelltests teil. 
 

Hygieneregelungen für Kursteilnehmer 

Der Unterricht an den Bildungseinrichtungen der Landesinnung darf nur von gesunden Perso-

nen ohne Krankheitssymptome besucht werden. 

Für die Teilnahme an Präsenzveranstaltungen ist ein negativer Schnelltest erforderlich. Der 

Test wird üblicherweise am Montag, Mittwoch und Freitag durchgeführt. Die teilnehmenden 

Personen haben die Wahl, ob sie den Nachweis einer offiziellen Teststelle vorlegen (maximal 

http://www.hessen.de/
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24 Stunden alt) oder an den Antigen-Selbsttests in der Schule vor Unterrichtsbeginn 

teilnehmen. Wird kein entsprechender Nachweis vorgelegt und auch nicht vom Testangebot 

in der Schule Gebrauch gemacht, wird die Person vom Präsenzunterricht ausgeschlossen. 

Personen, die wissentlich Kontakt mit einem Corona-Infizierten hatten, dürfen die Bildungsein-

richtung frühestens nach einer Quarantänezeit von 14 Tagen besuchen. Kursteilnehmer, die 

aus dem Ausland einreisen, sind verpflichtet, die aktuellen Einreisebestimmungen der 

Bundesrepublik Deutschland sowie des Landes Hessen zu beachten. 

Im Gebäude und im Außenbereich ist das Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes 

(OP-Maske oder FFP2-Maske als eng anliegende Bedeckung von Mund und Nase) verpflich-

tend. Die Masken dürfen im Freien außerhalb von Durchgangswegen aus wichtigem Grund 

(Essen, Trinken, Maskenpause) abgenommen werden, sofern ein Abstand von 1,5 m gewähr-

leistet ist. 

Der Mindestabstand von 1,5 m zwischen Personen ist auf dem gesamten Gelände innerhalb 

und außerhalb der Gebäude jederzeit einzuhalten. Um dies zu gewährleisten, ist der Aufent-

halt in Durchgangswegen verboten. 

Die Hände sind regelmäßig sorgfältig zu waschen. Bei Bedarf kann das Desinfektionsmittel im 

Eingangsbereich verwendet werden. Die Nies- und Hustenetikette ist einzuhalten. 

Es dürfen keine Zigarettenkippen auf den Boden geworfen werden. Das Ausspucken ist auch 

im Freien verboten. 

Sofern mehrere Gruppen gleichzeitig im Gebäude unterrichtet werden, wird der Stundenplan 

so angepasst, dass die Schüler unterschiedliche Pausenzeiten haben. 

Die Gruppen werden soweit möglich durch Maßnahmen wie Wegeführungen, räumlich vonei-

nander getrennt.  
 

Hygiene im Unterricht - Theorie 

Die Sitzplätze in den Unterrichtsräumen sind so angeordnet, dass immer ein Mindestabstand 

von 1,50 m gewährleistet ist. Die Tische dürfen daher nicht verrückt werden. Gegebenenfalls 

werden große Klassen geteilt.  

Bis auf weiteres muss während des Unterrichts ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden, 

gleiches gilt in den Pausen und auf dem Weg zur Kantine.  

Sofern die Pausen in den Klassenräumen verbracht werden, dürfen die Masken zum Essen 

und Trinken nur abgenommen werden, solange die Plätze nicht verlassen werden. 

Im Unterrichtsraum setzen sich die Schüler immer an die gleichen Tische. Tischwechsel sind 

nicht gestattet. Die Tische werden täglich gereinigt und desinfiziert.  

Nach jeder Schulstunde werden die Klassenräume mit vollständig geöffneten Fenstern für 

mehrere Minuten gründlich gelüftet. Einige Schulungsräume verfügen über Lüftungsgeräte. 

Zudem werden punktuell mobile Luftreinigungsgeräte in Einsatz gebracht und es werden stich-

probenartig Messungen der Partikel- und CO2 Konzentrationen vorgenommen.  

Die Tablets, Stifte, Mäuse und Tastaturen usw. in den Klassenräumen müssen nach jeder 

Unterrichtseinheit/ jedem Lehrerwechsel desinfiziert werden. Reinigungstücher stehen in den 

Klassenräumen bereit. 

Für die Lehrkräfte muss ebenfalls der Mindestabstand zwischen Personen eingehalten wer-

den. Als zusätzlicher Schutz steht eine Trennwand auf dem Lehrerpult. 
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Hygiene im Unterricht - Werkstatt 

Die Plätze in den Labor- und Werkstatträumen sind so angeordnet, dass immer ein Mindest-

abstand von 1,50 m gegeben ist. Gegebenenfalls werden große Klassen geteilt. 

Während des praktischen Unterrichts ist ebenfalls ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 

In den Laborräumen setzen sich die Schüler immer an die gleichen Tische. Tischwechsel sind 

nicht gestattet. Die Tische werden täglich gereinigt und desinfiziert.  

Nach jeder Schulstunde werden die Labor- und Werkstatträume mit vollständig geöffneten 

Fenstern für mehrere Minuten gründlich gelüftet. 

Die Tablets, Stifte, Mäuse und Tastaturen usw.in den Labor- und Werkstatträumen müssen 

nach jeder Unterrichtseinheit/ jedem Lehrerwechsel desinfiziert werden. Reinigungstücher ste-

hen bereit. 

Für die Desinfektion der persönlichen Schutzbrillen und des Werkzeuges am Arbeitsplatz steht 

eine ausreichende Anzahl an Sprühflaschen mit Desinfektionsmittel und Reinigungstücher be-

reit. Die Desinfektion von Schutzbrillen und Werkzeug ist am Ende der täglichen praktische 

Einheit vorzunehmen. 

Für die Lehrkräfte muss ebenfalls der Mindestabstand zwischen Personen eingehalten wer-

den. Als zusätzlicher Schutz steht eine Trennwand auf dem Lehrerpult. 
 

Internatsgebäude 

Beim Betreten des Gebäudes sowie im Treppenhaus und in den Gängen ist ein Mund-Nasen-

schutz zu tragen. Auch müssen im Internat die Abstands- und Hygieneregeln eingehalten wer-

den! 

Zudem trifft für das Internat die Corona-Besucherregelung in Kraft: Jeder Gast, muss in der 

Kontaktdatenliste im Internat aufgenommen werden. 

Die Benutzung der Gemeinschaftsküchen im Internat (Bruno-Dressler-Str. 14) ist auf drei Per-

sonen begrenzt. Im Euro-Haus (Theo-Mack-Str.) dürfen sich maximal fünf Personen gleichzei-

tig in der Gemeinschaftsküche aufhalten. 

Aufgrund der regelmäßigen Änderungen der Corona-Regeln, bitten wir Sie auf die Infotafeln 

und Aushänge zu achten. 
 

Gebäudereinigung 

Die Reinigung aller Gebäudebereiche erfolgt durch die Reinigungskräfte entsprechend ihres 

Arbeitsplanes.  

Handläufe und Türklinken in den öffentlichen Bereichen werden mehrmals täglich gereinigt. 

Die Unterrichtsräume werden täglich gereinigt. 
 

Hygiene im Sanitärbereich 

Es gibt Toiletten mit Waschbecken in unmittelbarer Nähe aller Unterrichtsräume. Die Sanitär-

räume sind mit hygienisch einwandfreien Papierhandtüchern sowie mit Spendern für Flüssig-

seife ausgerüstet. Die Reinigung wird regelmäßig durchgeführt. Die Überprüfung erfolgt durch 

das Reinigungspersonal und das Gebäudemanagement.  
 

Maintal, 19. April 2021 

 

gez.     gez.    gez. 

Jörg Peters und Michael Gölz Dr. Ralf Catanescu  Prof. A. Krimmel 

Geschäftsführer   Schulleiter BFS   Akademieleiter ESaK 

 
Anlage:  Anhang zum Hygienekonzept für Bildungseinrichtungen der Landesinnung-Kälte-Klima-Technik 


